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Der Autor Horst Haug (geb. 1957) studierte Elektroingenieur an der Fachhochschule Augsburg und arbeitete als Prüfingenieur.


Als er bei einem Kunden ein schweres Gerät heben musste, verdrehte sich sein Becken. Die Schulmedizin konnte ihm nicht helfen und es eine Versteifung der Wirbelsäule oder sogar ein Leben im Rollstuhl.


Er begann, sich mit der sogenannten Alternativmedizin zu beschäftigen, wurde geheilt und lernte Osteopathie. Er arbeitet nun seit Jahren als Heilpraktiker mit dem Schwerpunkt Verhaltenstherapie und (Kinder-) Osteopathie.
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Die Künstlerin Shannon Pyper wurde 1967 als Tochter eines irischen Vaters und einer deutschen Mutter geboren. Sie studierte Modegrafik und Design an der Deutschen Meisterschule für Mode in München. Danach arbeitete sie viele Jahre als Designerin für in- und ausländische Produktionen.


Heute lebt Shannon Pyper mit ihrem Mann und ihren Kindern im Allgäu. Seit 2002 arbeitet sie als freie Künstlerin und perfektionierte ihren eigenen Stil.


Neben Acryl auf Leinwand und zeichnerischen Techniken hat sie die digitale Kunst für sich entdeckt und die letzten Jahre weiterentwickelt. Es ist ein Versuch, das Gesehene und Gefühle bildhaft wiederzugeben.









Vorwort


Der Körper ist ein Wunderwerk und besteht aus Milliarden Zellen. Jede einzelne von ihnen ist ein eigenständiges Wesen mit Intelligenz. Die Zellen wollen in der Form unseres Körpers zusammenleben, denn gemeinsam können sie besser und länger leben als allein.


Mit einer Buchserie, welche mit diesem Band ihren Anfang nimmt, wollen wir Kindern und Erwachsenen ein Verständnis für das Wunderwerk eines menschlichen Körpers und dessen vielfältigen Vorgänge und Abläufe vermitteln.


Ferner soll die Buchserie Kindern UND Erwachsenen helfen, dem Körper Gutes zu tun und Schädliches zu meiden.


Rezepte und Teemischungen sind ausführlich erklärt und können im Alltag bei kleinen Problemen helfen.


Die Bücherreihe ist so gestaltet, dass die Geschichten den Kindern ab fünf Jahren vorgelesen werden können. Zur Vertiefung des Wissens finden sich im Anhang Erläuterungen, die für ältere Kinder und Erwachsene gedacht sind.


Wenn Sie Anregungen oder Korrekturen haben, können Sie mich gerne anschreiben. Ich freue mich auch über eine Bewertung zum Beispiel bei Amazon oder BOD.


Horst Haug (Horst.Haug@web.de) Jan 2025









Wer ist Otto


Otto ist ein kleiner Junge, der gerade in den Kindergarten gekommen ist. Otto spielt gerne Fußball, hat viele Freunde und baut gerne Duplo.


Otto lebt mit seinem Vater und dem Opa in einem kleinen Haus mit Garten am Rande der Stadt.


Jeden Morgen wird Otto von seinem Papa in den Kindergarten gebracht und Opa holt ihn mittags wieder ab. Wenn Otto in der Kindertagesstätte und Papa auf Arbeit ist, versorgt der Großvater das Haus, wäscht die Wäsche und kocht am Abend. Er kümmert sich auch um den Garten und die Drei essen oft Gemüse und Kräuter.


Opa arbeitet auch als Heilpraktiker. Otto versteht nicht ganz, was ein Heilpraktiker macht, obwohl Opa ihm das schon öfter erklärt hat. „Weißt du, mein Kleiner“, spricht der Großvater, „wenn jemand etwas Komisches macht oder Angst hat, dann versuche ich mit einer Methode, die sich, Verhaltenstherapie‘ nennt, zu helfen“.


„Manchmal kommt auch jemand mit Rückenschmerzen zu mir, dann knete ich an seinem Rücken herum und kenne spezielle Griff, die helfen“. Das nennt mein Opa Osteopathie. Letztens kam eine Nachbarin zu Großvater und konnte kaum noch laufen. Opa wendete dann ein paar Griffe an und drehte am Becken. Die Nachbarin hatte danach fast keine Schmerzen mehr und ging sehr zufrieden wieder nach Hause.
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Im Haus ist ein extra Raum, in dem Opa arbeitet. Darin stehen eine Liege und ein Schreibtisch mit einem Mikroskop. Was das wohl ist? Mit einem Mikroskop kann man kleinste Teile vergrößert ansehen und beispielsweise das Blut untersuchen.
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Zum Haus gehört auch ein wunderbarer, aber etwas verwilderter Garten, in dem viele Heilkräuter wachsen. Oft gibt Opa seinen Patienten gleich Kräuter aus seinem Garten mit und dazu eine Anweisung, wie diese die Kräuter verwenden sollen. Der Opa redet gern von seinem naturnahen Garten.


Oft geht der Großvater mit seinem Enkel in den Garten und erklärt ihm die Heilkräuter. Dann muss Otto immer probieren, wie die Kräuter schmecken, doch die mag er nicht immer. Aber weil er seinen Opa gernhat, probiert er die Heilkräuter trotzdem.


Wenn Otto mal krank ist, kocht ihm Opa grüne Suppe und auch Kräutertee und gibt ihm Globuli.


Das Haus, in dem Otto mit Papa und Opa wohnt, ist schon sehr alt und hat an den Ecken kleine Erker. Es erinnert an ein altes Hexenhäuschen. Im und am Haus sind oft Reparaturen nötig. Wenn der Wind weht, dann kommt es Otto vor, als ob das Haus ächzt und stöhnt.
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Im Wohnzimmer steht noch ein alter Fernseher, doch der ist schon lange kaputt. Niemand kann also zu Hause fernsehen, doch das macht den Dreien so gar nichts aus.


Abends sitzen sie oft zusammen und machen Musik, singen oder reden miteinander. Der Opa spielt Akkordeon, der Papa Gitarre und Otto singt freudig mit. Die drei sind ein gutes Team.
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